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zur Erlangung von Projektvorschlägen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

1991 kommt näher. Die Entscheidung, ob wir dieses Datum
als Anlass zu einer Standortbestimmung schweizerischen
Selbstverständnisses in der Welt von heute und morgen ernst
nehmen wollen, lässt sich nicht mehr verdrängen und hinaus-
schieben. Ich bin überzeugt, dass die Schweizer schliesslich in
seinen Bann geraten werden. Einzeln und als GSMBA stellt
sich uns die Frage, ob wir und wie wir dazu einen aktiven und
schöpferischen Beitrag leisten können. Wir sollten diese
Gelegenheit nicht verpassen, uns frühzeitig und überzeugend
einzuschalten und die Möglichkeiten der besonderen Auf-
gäbe zu nutzen.
Ich rufe Euch alle auf: Ideen... gute /r/m?

Feter /F4C//LFF,
Zentra/prâsïc/ent

Aufruf
Dieser Aufruf richtet sich an alle Freunde
der visuellen Kunst, und natürlich im be-
sonderen an unsere Aktiv- und Passivmit-
glieder. Mit dieser Aktion möchte die
GSMBA - Arbeitsgruppe CH91 dazu auf-
fordern, Konzepte und konkrete Ideen
einzureichen, die aufzeigen, wie die visuel-
le Kunst im Rahmen der Ereignisse 1991

gebührend vertreten sein könnte.
Ob Ihre Vorschläge ins offizielle Konzept
CH91 eingebettet sind oder nicht, sei

freigestellt. Ihre Ideen können irgendei-
nen Aspekt der visuellen Kunst betreffen,
sie können beispielsweise

- regional oder überregional orientiert
sein ;

- Bezug auf die Vergangenheit, Gegen-
wart, oder die Zukunft nehmen;

- realistisch oder utopisch sein ;

- traditionell oder progressiv sein ;

- die verschiedensten Aspekte oder Ten-
denzen zum Ausdruck bringen ;

- zeitlich begrenzte oder bleibende Werte
darstellen ;

- Bezug auf die thematischen Kernereig-
nisse nehmen,

- usw., usw.
Wie Sie Ihre Ideen formulieren, an wen
Sie sie richten sollen, und was mit den
Vorschlägen geschieht, erfahren Sie im
nachfolgenden.

Luzern, im September 1984.

Für die GSMBA
Arbeitsgruppe CH91 :

£7mar ZEA/P

3


	Aufruf

